
 

 

 

 

 

 

Liebe Lehrkräfte, 
am 12.7.2023 um 18 Uhr wird unsere Sonder-
ausstellung „Deutschlands Bodenschätze“ 
feierlich eröffnet. Hierzu möchte ich Sie herzlich 
einladen. 
 
Rohstoffe sind fester Bestandteil unseres Alltags. 
Und sie kommen nicht nur aus dem Ausland. 
Zwei Drittel der bei uns verwendeten Rohstoffe 
werden in Deutschland gewonnen. Doch um 
welche Bodenschätze handelt es sich? Kommen 
in Zukunft weitere hinzu? Wann und wie sind sie 
im Laufe der Erdgeschichte entstanden? Und in 
welchen Regionen Deutschlands werden sie 
abgebaut? Die Ausstellung gibt Antworten auf 
diese Fragen und wirft einen differenzierten Blick 
auf die vier Rohstoffgruppen Steine und Erden, 
Industrieminerale, Metalle und Energierohstoffe. 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir diese vom Carl 
Bosch Museum Heidelberg konzipierte 
Sonderausstellung präsentieren können. Sie ist 
eine perfekte Ergänzung des Geografieunterrichts 
in der 9./10. Klasse, da sie die Nutzung und 
Bedeutung natürlicher Ressourcen für die 
Existenz des Menschen unter dem Aspekt der 
Nachhaltigkeit beleuchtet. 
 
Die Sonderausstellung bietet auch die Möglichkeit 
des außerschulischen Unterrichts für die Klassen 
11/12, da sie die Bildung unterschiedlicher 

Lagerstätten als Folge von endogenen und 
exogenen Prozessen darstellt.  
 
Das Begleitprogramm entnehmen Sie dem Flyer 
zur Sonderausstellung. Diesen finden Sie auch in 
unserer website. Das darin genannte Schulprojekt 
„Wertvolle Rohstoffe“ bieten wir ab dem neuen 
Schuljahr 2023/24 an.  
 
Die Sonderausstellung läuft vom 13.7.2023 bis 
zum 14.4.2024. Wir haben uns mit diesem 
Zeitraum an dem Bedarf der Schulen orientiert. 
So haben Sie die Möglichkeit, das Thema im 
ersten oder zweiten Schulhalbjahr in Ihren 
Unterricht zu integrieren.  
 
Wir freuen uns, wenn die Sonderausstellung auf 
Ihr Interesse stößt – das Thema könnte aktueller 
gar nicht sein! 
 

Freundliche Grüße aus dem Naturkundemuseum 
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